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P R O T O K O L L  

über die Gemeinderatssitzung 

am Dienstag, 30.07.2013      

 im Gemeindesitzungssaal 

 
 
Beginn:  19.30 Uhr                                                  Ende: 22.45 Uhr 
 
Anwesende: 
 
Herr Bürgermeister:                       Ing. Alois Margreiter als Vorsitzender    
Herr Bürgermeisterstellvertreter:    Ing. Valentin Koller  
 
Die Gemeinderäte:                                                     Schriftführer:   
GV Josef Achleitner (ÖVP)  Amtsleiter Mag. Thomas Rangger 
GR Martina Lichtmannegger (ÖVP)  
GV Jakob Hager (ÖVP)                                                     Außerdem anwesend: 
GR Josef Gruber (ÖVP) Arch. Dr. Georg Cernusca  
GR Josef Schwaiger (ÖVP)                                               (zu Pkt. 1 und 2) 
GR Andreas Atzl (ÖVP)     
EMG Ing. Markus Entner (für GR Hollaus ÖVP) Zuhörer: 2 
GV Johann Schwaiger (PUB)      
EMG Peter Gschwentner (für GR Hohlrieder PUB)  Entschuldigt war: 
GR Hermann Manzl (SPÖ)  GR Martha Hollaus         
EMG Katharina Mauracher (für GR Plangger SPÖ)          GR Peter Hohlrieder 
GR Adolf Moser (JB)    GR Klaus Plangger 

GR Sonja Gschwentner (JB)      

 Nicht entschuldigt war: -- 
  
                
Die Einladung sämtlicher Mitglieder der Gemeindevertretung erscheint ausgewiesen.  
Die Gemeindevertretung zählt 15 Mitglieder, anwesend sind hiervon 15; die Sitzung ist daher  
beschlussfähig. 
 
 
Tagesordnung: 
 
  
Pkt.  
1. Erste  Fortschreibung des örtlichen Raumordnungskonzeptes der Gemeinde Breitenbach am 

Inn: Behandlung der eingelangten Stellungnahmen 
2. Erste Fortschreibung des örtlichen Raumordnungskonzeptes der Gemeinde Breitenbach am 

Inn: Erlassungsbeschluss 
3. Genehmigung des Sitzungsprotokolles vom 21.5.2013; Berichte des Bürgermeisters 
4. Beratung und Beschlussfassung über die Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich 

von Gst. 4823, KG Breitenbach, Eigentümer Atzl Andreas, Oberberg 37, 6252 Breitenbach am 
Inn, von Freiland in Sonderfläche „Austraghaus“ gemäß § 46 TROG 2011 idgF 
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5. Beratung und Beschlussfassung über die Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich 
von Gst. 2916/2, KG Breitenbach, Eigentümer Franz Lettenbichler, Ramsau 8, 6252 Breiten-
bach am Inn, von Freiland in „Wohngebiet“ gemäß § 38 Abs. 1 TROG 2011 idgF 

6. Beratung und Beschlussfassung über die Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich 
von Gst. 2604/2, KG Breitenbach, Eigentümer Valentin und Elfriede Messner, Schönau 46, 
6252 Breitenbach am Inn, von Freiland in „landwirtschaftliches Mischgebiet“ gemäß § 40 Abs. 
5 TROG 2011 idgF 

7. Beratung und Beschlussfassung über Anträge auf Rückerstattung der Vergnügungssteuer 
8. Beratung und Beschlussfassung über die Haftungsübernahme der Gemeinde Breitenbach am 

Inn für das Darlehen der TIGEWOSI zum Bau des Sozialzentrums Kundl-Breitenbach  
9. Beratung und Beschlussfassung über eine Spende für die Hochwassergeschädigten in der 

Gemeinde Kössen 
10. Kenntnisnahme der Kassenprüfungsniederschrift 3/2013 vom 6.6.2013 
11. Beratung und Beschlussfassung über den Kostenanteil der Gemeinde Breitenbach am Inn für 

den Regiobus ab dem Fahrplanwechsel im Dezember 2013 
12. Beratung und Beschlussfassung über das vorliegende Ansuchen des Frisbeevereins INNsi-

ders 
13. Beratung und Beschlussfassung über das vorliegende Ansuchen des Vereins Leistungssport-

aerobic Tirol 
14. Beratung und Beschlussfassung über den vorliegenden Dienstbarkeitszusicherungsvertrag 

zwischen der Gemeinde Breitenbach am Inn und der TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG  
15. Berichte der Ausschussobleute 
16. Beratung und Beschlussfassung über die Verleihung von Sportehrenzeichen der Gemeinde 

Breitenbach am Inn 
17. Personalangelegenheiten 

17.a) Hort 
17.b) Stützkraft Kindergarten 
17.c) Erhöhung Beschäftigungsausmaß Kathrin Krampl 

18. Anträge, Anfragen und Allfälliges  
 18.a) Erhöhung Zinsaufschlag 
 18.b) Hochwasserpumpen 
 
 
Sitzungsverlauf und Beschlüsse: 
 
 
Der Bürgermeister begrüßt die Anwesenden und geht zur Tagesordnung über. 
 
 
1.   Erste  Fortschreibung des örtlichen Raumordnungskonzeptes der Gemeinde Breiten- 
      bach am Inn: Behandlung der eingelangten Stellungnahmen 
 
 
Der Bürgermeister informiert über Eckpunkte seit der letzten GR-Sitzung am 21.5.2013, bei wel-
cher ein einstimmiger Auflagebeschluss gefasst worden ist: 
 
- Öffentliche Gemeindeversammlung am 13.6.2013: Es blieben keine offenen Fragen übrig. 
 
- Planersprechtage: Am 24.6. und 15.7.2013: Wesentliche Einwendungen wurden nur seitens der   
  Familie Grahofer erhoben. Die Umwidmungswerber Ortner und Klingler wurden ausführlich über  
  die Ablehnungsgründe informiert. 
 
Der Bürgermeister verliest die Einwendung der Familie Grahofer: 
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Der Bürgermeister verliest die Stellungnahme der Familien Adamer und Achleitner: 
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Architekt Dr. Georg Cernusca trägt den wesentlichen Inhalt seines Schriftsatzes vom 22.7.2013 
vor: 
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Auf Frage GV Johann Schwaiger: Der Bedarf wird bei der Widmung behandelt werden. Ein Ver-
gleich „Klingler“ mit „Ingruber“ ist nicht möglich, da bei Zweitem keine Gewässer vorhanden sind. 
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, dem Einspruch der Familie Grahofer nicht stattzugeben und die 
Stellungnahme der Familien Adamer und Achleitner zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
2.   Erste Fortschreibung des örtlichen Raumordnungskonzeptes der Gemeinde Breiten- 
      bach am Inn: Erlassungsbeschluss 
 
 
Architekt Dr. Georg Cernusca trägt den wesentlichen Inhalt seines Schriftsatzes vom 24.7.2013 
vor: 
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GV Johann Schwaiger trägt nachstehenden Schriftsatz vor und ersucht um Aufnahme in das Pro-
tokoll: 
 

 
Architekt Dr. Cernusca informiert die Anwesenden, dass künftig bei der Fortschreibung des Raum-
ordnungskonzeptes nichts einfacher werden wird. 
 
Der Bürgermeister erklärt, dass mit der abschlägigen Behandlung der Stellungnahmen unter Pkt. 1 
nunmehr der Erlassungsbeschluss zur 1. Fortschreibung des Raumordnungskonzeptes der Ge-
meinde Breitenbach gefasst werden kann. Der Endbericht des Raumplaners wurde dem Gemein-
derat zur Kenntnis gebracht (Schriftsatz vom 24.7.2013). 
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Beschluss: 
 
Der Gemeinderat beschließt mit 13 Stimmen dafür und 2 Stimmen dagegen (PUB) die erste Fort-
schreibung des örtlichen Raumordnungskonzeptes unter ausdrücklicher Bezugnahme auf den 
Endbericht des örtlichen Raumplaners Architekt Dr. Cernusca, Zahl 13/109.  
Bestandteile des örtlichen Raumordnungskonzeptes sind die Bestandsaufnahme, der Erläute-
rungsbericht, der Umweltbericht zur strategischen Umweltprüfung (SUP) und die Verordnung samt 
den darin genannten Plänen ÖRK/08/12-01,-02,-03,-04,-05,-06 und -07. 
 
 
3.   Genehmigung des Sitzungsprotokolles vom 21.5.2013; Berichte des Bürgermeisters 
 
 
Der Bürgermeister stellt das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 21.5.2013 zur Diskussion. 
 
Beschluss: 
 
Das Sitzungsprotokoll der Gemeinderatssitzung vom 21.5.2013 wird von den bei dieser Sitzung 
anwesenden Gemeinderäten einstimmig per Akklamation angenommen. 
 
Es folgen die Berichte des Bürgermeisters: 
 
Erste Fortschreibung des Raumordnungskonzeptes: 
Die Arbeiten für den Gemeinderat sind mit heutigem Tage abgeschlossen. 
 
Schotterabbau First: 
Die letzten Wochen haben gezeigt, dass die Chancen der Gemeinde Breitenbach nicht groß sind, 
den Schotterabbau zu verhindern. Der Bürgermeister wird dennoch alles unternehmen, dass der 
Abbau des Schotters so schonend wie möglich für die Bürger/Innen erfolgen wird. Er hofft nach 
wie vor auf eine private Vereinbarung zwischen Antragsteller und Gemeinde. 
 
WVA Schönau: 
Die Verhandlungsleiterin hat übersehen, 29 Weideberechtigte aus Breitenbach und Angerberg 
einzuladen. Die 29 Zustimmungserklärungen wurden von der Gemeinde Breitenbach eingeholt. 
Der Bewilligungsbescheid wurde am 16.07.2013 erlassen. 
Die Bäume sind bereits gefällt und der Baubeginn soll Ende August bzw. Anfang September 2013 
erfolgen. 
 
Unwetterschäden: 
Die Gemeinde Breitenbach ist am 02. Juni 2013 noch glimpflich davon gekommen. Feuerwehr, 
Waldaufseher und Bauhof haben gute Arbeit geleistet. Der Bürgermeister denkt über eine Tauch-
pumpenaktion in vom Hochwasser betroffenen Ortsteilen nach. 
 
Straßeninteressentschaft Stein: 
Aufgrund von zusätzlichen Arbeiten verzögert sich die Angelegenheit. Die Fertigstellung soll im 
August 2013 erfolgen. Die Vermessung ist für 2014 geplant. 
 
Weitere Projekte:  
Mit den Vorbereitungsarbeiten für die Straßeninteressentschaft Fischlehen und ein paar Hofzufahr-
ten soll demnächst begonnen werden. 
Die westliche Brücke beim Badl ist fast fertig.  
 
Spatenstich Sozialzentrum Kundl-Breitenbach: 
Der Spatenstich ist heute um 14.00 Uhr erfolgt. 
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Gipfelmesse Ascherkreuz: 
Die Bergmesse beim Ascherkreuz wurde am 28.07.2013 gefeiert. Das neue Gipfelkreuz am Pleas-
singer steht ca. 100 m auf Brandenberger Gemeindegebiet. 
 
Neue Heimat Tirol: 
Der Baustart der IV. Baustufe soll unabhängig von einer ausreichenden Interessentenzahl erfol-
gen. 
 
Wofeneben: 
Der Genehmigungsbescheid für den Wegbau der Bringungsgenossenschaft „Wofeneben“ liegt vor.  
 
Sozialsprengel Kundl-Breitenbach: 
Als neuer Obmann wurde Mag. Bernhard Sigl gewählt. 
 
Hort:  
Die Hortleiterin Monika Binder hat letzte Woche gekündigt. 
  
Kindergarten: 
KG-Inspektorin Mag. Daniela Löffler besteht auf einen eigenen Gruppenraum für die fünfte Kinder-
gartengruppe ab 2013/2014. 
Ab 2014/2015 ist Bedarf für eine sechste Gruppe gegeben. Dies wird eventuell mit einem Contai-
ner gelöst werden. 
 
 
4.    Beratung und Beschlussfassung über die Änderung des Flächenwidmungsplanes im  
       Bereich von Gst. 4823, KG Breitenbach, Eigentümer Atzl Andreas, Oberberg 37, 6252  
       Breitenbach am Inn, von Freiland in Sonderfläche „Austraghaus“ gemäß § 46 TROG  
       2011 idgF 
    
  
Beschluss:  
 
GV Josef Achleitner und GR Martina Lichtmannegger werden einstimmig zu Stimmenzählern für 
die folgende geheime Abstimmung ernannt. 
 
Beschluss:  
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbach am Inn beschließt in geheimer Abstimmung mit 14 
Ja-Stimmen und 0 Nein-Stimmen gemäß § 113 Abs. 3 und 4 iVm § 70 Abs. 1 Tiroler Raumord-
nungsgesetz 2011 – TROG 2011, LGBl. Nr. 56, und § 64 Abs. 1 Tiroler Raumordnungsgesetz 
2011 – TROG 2011, LGBl. Nr. 56, den von Raumplaner Architekt Dr. Georg Cernusa ausgearbei-
teten Entwurf über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Breitenbach am Inn 
im Bereich von Grundstück Nr. 4823 (Teilfläche), KG Breitenbach, zur Gänze durch vier Wochen 
hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
 
Der Entwurf sieht eine Widmungsänderung im Bereich von Grundstück Nr. 4823 (Teilfläche), KG 
Breitenbach, von derzeit Freiland in künftig Sonderfläche Austraghaus gemäß § 46 TROG 2011 
vor. 
 
Personen, die in der Gemeinde Breitenbach am Inn ihren Hauptwohnsitz haben und Rechts-
träger, die in der Gemeinde Breitenbach am Inn eine Liegenschaft oder einen Betrieb besit-
zen, steht das Recht zu, bis spätestens eine Woche nach Ablauf der Auflagefrist eine 
schriftliche Stellungnahme zum Entwurf abzugeben. 
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Anmerkung:  
EMG Katharina Mauracher war gemäß § 29 Abs. 1 lit. a TGO 2001 befangen und war bei der Be-
ratung und Beschlussfassung über diesen Verhandlungsgegenstand ausgeschlossen. 
 
 
5.    Beratung und Beschlussfassung über die Änderung des Flächenwidmungsplanes im  
       Bereich von Gst. 2916/2, KG Breitenbach, Eigentümer Franz Lettenbichler, Ramsau 8,  
       6252 Breitenbach am Inn, von Freiland in „Wohngebiet“ gemäß § 38 Abs. 1 TROG 2011  
       idgF 
 
 
Beschluss:  
 
GV Josef Achleitner und GR Martina Lichtmannegger werden einstimmig zu Stimmenzählern für 
die folgende geheime Abstimmung ernannt. 
 
Beschluss:  
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbach am Inn beschließt in geheimer Abstimmung mit 15 
Ja-Stimmen und 0 Nein-Stimmen gemäß § 113 Abs. 3 und 4 iVm § 70 Abs. 1 Tiroler Raumord-
nungsgesetz 2011 – TROG 2011, LGBl. Nr. 56, und § 64 Abs. 1 Tiroler Raumordnungsgesetz 
2011 – TROG 2011, LGBl. Nr. 56, den von Raumplaner Architekt Dr. Georg Cernusa ausgearbei-
teten Entwurf über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Breitenbach am Inn 
im Bereich von Grundstück Nr. 2916/2 (Teilfläche), KG Breitenbach, zur Gänze durch vier Wo-
chen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
 
Der Entwurf sieht eine Widmungsänderung im Bereich von Grundstück Nr. 2916/2 (Teilfläche), KG 
Breitenbach, von derzeit Freiland in künftig Wohngebiet gemäß § 38 Abs. 1 TROG 2011 vor. 
 
Personen, die in der Gemeinde Breitenbach am Inn ihren Hauptwohnsitz haben und Rechts-
träger, die in der Gemeinde Breitenbach am Inn eine Liegenschaft oder einen Betrieb besit-
zen, steht das Recht zu, bis spätestens eine Woche nach Ablauf der Auflagefrist eine 
schriftliche Stellungnahme zum Entwurf abzugeben. 
 
 
6.   Beratung und Beschlussfassung über die Änderung des Flächenwidmungsplanes im  
      Bereich von Gst. 2604/2, KG Breitenbach, Eigentümer Valentin und Elfriede Messner,  
      Schönau 46, 6252 Breitenbach am Inn, von Freiland in „landwirtschaftliches Mischge- 
      biet“ gemäß § 40 Abs. 5 TROG 2011 idgF 
 
 
Beschluss:  
 
GV Josef Achleitner und GR Martina Lichtmannegger werden einstimmig zu Stimmenzählern für 
die folgende geheime Abstimmung ernannt. 
 
Beschluss:  
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbach am Inn beschließt in geheimer Abstimmung mit 14 
Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme gemäß § 113 Abs. 3 und 4 iVm § 70 Abs. 1 Tiroler Raumord-
nungsgesetz 2011 – TROG 2011, LGBl. Nr. 56, und § 64 Abs. 1 Tiroler Raumordnungsgesetz 
2011 – TROG 2011, LGBl. Nr. 56, den von Raumplaner Architekt Dr. Georg Cernusa ausgearbei-
teten Entwurf über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Breitenbach am Inn 
im Bereich von Grundstück Nr. 2604/2, KG Breitenbach, zur Gänze durch vier Wochen hindurch 
zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
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Der Entwurf sieht eine Widmungsänderung im Bereich von Grundstück Nr. 2604/2, KG Breiten-
bach, von derzeit Freiland in künftig landwirtschaftliches Mischgebiet gemäß § 40 Abs. 5 TROG 
2011 vor. 
 
Personen, die in der Gemeinde Breitenbach am Inn ihren Hauptwohnsitz haben und Rechts-
träger, die in der Gemeinde Breitenbach am Inn eine Liegenschaft oder einen Betrieb besit-
zen, steht das Recht zu, bis spätestens eine Woche nach Ablauf der Auflagefrist eine 
schriftliche Stellungnahme zum Entwurf abzugeben. 
 
 
7.   Beratung und Beschlussfassung über Anträge auf Rückerstattung der Vergnügungs- 
      steuer 
 
 
Der Bürgermeister trägt das Ansuchen des SV Breitenbach vor.  
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, dem Sportverein Breitenbach die für das Pfingstfest 2013 bereits 
entrichtete Vergnügungssteuer in der Höhe von EUR 3.007,20 auf dem Subventionswege zurück 
zu erstatten. 
 
 
8.    Beratung und Beschlussfassung über die Haftungsübernahme der Gemeinde Breiten- 
       bach am Inn für das Darlehen der TIGEWOSI zum Bau des Sozialzentrums Kundl- 
       Breitenbach  
 
 
Der Bürgermeister informiert die Anwesenden über den Sachverhalt. Wenn die Gemeinden Kundl 
und Breitenbach die Haftung übernehmen, bekommt die TIGEWOSI das Darlehen um 1/10 % 
günstiger. 
 
EMG Gschwentner Peter wundert sich, warum die Gemeinden die Haftung übernehmen sollen. 
Bei einem gemeinnützigen Bauträger hat der Bürgermeister damit kein Problem. 
 
Beschluss: 
 
Mit 13 Ja-Stimmen und 2 Nein-Stimmen (PUB) spricht sich der Gemeinderat für die Haftungsüber-
nahme für das Darlehen der TIGEWOSI bei der Tiroler Sparkasse in der Höhe von 3,9 Mio. Euro 
aus.  
Die Gemeinde Kundl trägt davon 60 %, die Gemeinde Breitenbach übernimmt den aliquoten Anteil 
von 40 % an der Haftungssumme. Die Laufzeit des Darlehens beträgt 25 Jahre, der Zinssatz ba-
siert auf dem 3-Monats-Euribor zuzüglich einem Aufschlag von 0,98 %.  
 
 
9. Beratung und Beschlussfassung über eine Spende für die Hochwassergeschädigten in  
       der Gemeinde Kössen 
 
 
Der Bürgermeister berichtet mit Stolz, dass die SchülerInnen der Neuen Mittelschule EUR 700,-, 
die Bäuerinnen EUR 600,- und die Schützen EUR 2.200,- für die Hochwassergeschädigten in der 
Gemeinde Kössen gesammelt haben. Er würde den Betrag gerne auf EUR 10.000,- bis 15.000,- 
aufstocken. 
 
EMG Gschwentner Peter hätte gerne, dass die Bürger gebeten werden, für die Hochwasserge-
schädigten in Kössen zu spenden. 
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GR Gruber steht hinter einer Aufstockung durch die Gemeinde. 
Für GR Andreas Atzl ist die Aufstockung durch die Gemeinde Breitenbach in Ordnung. Vielleicht 
könnte sogar ein Dorfabend für diesen guten Zweck abgehalten werden. 
GV Johann Schwaiger würde sich gerne Gedanken über die Höhe der Aufstockung machen. 
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, die vorhandenen Spenden für die Hochwassergeschädigten in 
der Gemeinde Kössen in Höhe von EUR 3.500,- um EUR 11.500,- aus Gemeindemitteln auf EUR 
15.000,- aufzustocken. 
Die Gesamtsumme von EUR 15.000,- wird dann von Vertretern der Spender in Kössen übergeben 
werden. 
 
 
10.  Kenntnisnahme der Kassenprüfungsniederschrift 3/2013 vom 6.6.2013 
 
 
GR Josef Gruber trägt die Kassenprüfungsniederschrift 3/2013 vom 6. Juni 2013 vor. 
 
Beschluss: 
 
Das Ergebnis der Kassenprüfungsniederschrift 3/2013 vom 06.06.2013 wird einstimmig zur Kennt-
nis genommen. 
 
Anmerkung:  
Die Kassenprüfungsniederschrift 2/2013 betrifft die Abrechnung des WSZ Kundl-Breitenbach. 
 
Anmerkung:  
GR Sonja Gschwentner war gemäß § 29 Abs. 1 lit. a TGO 2001 befangen und war bei der Bera-
tung und Beschlussfassung über diesen Verhandlungsgegenstand ausgeschlossen. 
 
 
11.  Beratung und Beschlussfassung über den Kostenanteil der Gemeinde Breitenbach am  
       Inn für den Regiobus ab dem Fahrplanwechsel im Dezember 2013 
 
 
Beschluss:  
 
Es wird einstimmig beschlossen, die Beratung und Beschlussfassung über diesen Tagesord-
nungspunkt zu vertagen. 
 
 
12.  Beratung und Beschlussfassung über das vorliegende Ansuchen des Frisbeevereins  
       INNsiders 
 
 
Der Bürgermeister verliest den wesentlichen Inhalt des Ansuchens des Frisbeevereins INNsiders 
vom 28.05.2013:  
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Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, die drei Breitenbacher Frisbee-Sportler Philip Kitchen, Philipp 
Sellemond und Moritz Ammann anlässlich der Teilnahme an der EM in Köln 2013 mit einem Be-
trag von EUR 200,- pro Person zu unterstützen.  
 
 
13.  Beratung und Beschlussfassung über das vorliegende Ansuchen des Vereins Leis- 
       tungssportaerobic Tirol 
 
 
Der Bürgermeister verliest nachstehendes Ansuchen:  
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Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, den Verein Leistungssportaerobic Tirol anlässlich der Österrei-
chischen Meisterschaften im Mai 2013 in Kundl und des Alpencups im Juni 2013 in Wörgl mit ei-
nem Betrag von EUR 300,- (das sind EUR 50,- pro Breitenbacher SportlerIn) zu unterstützen. 
 
 
14.   Beratung und Beschlussfassung über den vorliegenden Dienstbarkeitszusicherungs- 
        vertrag zwischen der Gemeinde Breitenbach am Inn und der TIWAG-Tiroler Wasser 
        kraft AG  
 
 
Der Bürgermeister trägt den wesentlichen Inhalt des Entwurfes des Dienstbarkeitszusicherungs-
vertrages zwischen dem Öffentlichen Gut, vertreten durch die Gemeinde Breitenbach am Inn, und 
der TIWAG – Tiroler Wasserkraft AG betreffend die Einräumung des Rechtes der unterirdischen 
Verlegung, Benützung und Erhaltung von Starkstromkabeln zur Übertragung elektrischer Energie 
mit einem Drehstromsystem und einer höchsten Betriebsspannung von 36.000 Volt samt Zubehör 
sowie von Kabeln zur Übertragung von Nachrichten samt Zubehör in Gst. 2749/1, KG Breitenbach, 
vor.  
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, den gegenständlichen Dienstbarkeitszusicherungsvertrag mit der 
TIWAG – Tiroler Wasserkraft AG abzuschließen. 
 
 
15.   Berichte der Ausschussobleute 
 
 
Verkehrsausschuss:  
Bgm-Stv. Ing. Valentin Koller betont, dass die Umsetzung des bisher Beschlossenen jetzt oberste 
Priorität hat.   
 
Ausschuss für Soziales, Familie und Schule:  
GR Martina Lichtmannegger berichtet, dass die Spiel - Sport - Spaß -Tage von 23. bis 25. Juli 
2013 ein voller Erfolg waren.  
Beim Jungmütternachmittag im Juni 2013 waren 17 Mütter mit ihren Kindern eingeladen.  
 
Umweltausschuss:  
GR Josef Schwaiger informiert die Anwesenden, dass die Mengen an Biomüll, Strauch- und Grün-
schnitt für die ARA Wörgl-Kirchbichl und Umgebung erhoben werden müssen.  
 
 
16.   Beratung und Beschlussfassung über die Verleihung von Sportehrenzeichen der Ge- 
        meinde Breitenbach am Inn 
 
 
Der Bürgermeister trägt nachstehende Kandidaten für die Verleihung des Sportehrenzeichens der 
Gemeinde Breitenbach am Inn vor:  
 
Nominierter Sportler Details 

Huber Stefan, 
wh. Haus 7 

Stocksport 
2013 Tiroler Landesmeister Gruppe "Schüler U-14"  
(in der Spielergemeinschaft SV+EV Breitenbach) 

Lechner Christoph, 
wh. Strass 57 

Stocksport 
2013 Tiroler Landesmeister Gruppe "Schüler U-14"  
(in der Spielergemeinschaft SV+EV Breitenbach) 
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Hintner Markus, 
wh. Oberberg 11 

Stocksport 
2013 Tiroler Landesmeister Gruppe "Schüler U-14"  
(in der Spielergemeinschaft SV+EV Breitenbach) 

Haidacher Hannes, 
wh. Dorf 172 /9 

Stocksport 
2013 Tiroler Landesmeister Gruppe "Schüler U-14"  
(in der Spielergemeinschaft SV+EV Breitenbach) 

Thöny Sandro, 
wh. Dorf 48 

Stocksport 
2013 Tiroler Landesmeister Gruppe "Schüler U-14"  
(in der Spielergemeinschaft SV+EV Breitenbach) 

Hager Alexander, 
wh. Strass 56 

Stocksport 
2013 Tiroler Landesmeister Gruppe "Jugend U-16" 

Rampl Andreas, 
wh. Kleinsöll 96 

Stocksport 
2013 Tiroler Landesmeister Gruppe "Jugend U-16" 

Thöny Marco, 
wh. Dorf 48 

Stocksport 
2013 Tiroler Landesmeister Gruppe "Jugend U-16" 

Feichtner Daniel, 
wh. Schönau 91 

Stocksport 
2013 Tiroler Landesmeister Gruppe "Jugend U-16" 

Hausberger Florian, 
wh. Oberdorf 119 /1 

Stocksport 
2013 Tiroler Landesmeister Gruppe "Jugend U-16" 

Ammann Moritz, 
wh. Haus 53 /1 

Frisbeesport 
2012: 5. Platz Junioren-Europameisterschaft  
(U 17 - Herrennationalmannschaft) 

Sellemond Philipp, 
wh. Kleinsöll 77 

Frisbeesport 
2012: 5. Platz Junioren-Europameisterschaft  
(U 17 - Herrennationalmannschaft) 

Kitchen Philip, 
wh. Mitterweg 24 

Frisbeesport 
2012: 5. Platz Junioren-Europameisterschaft  
(U 17 - Herrennationalmannschaft) 

Steinberger Anna, 
wh. Mitterweg 59 

Turnsport 
2013: 1. Platz Österr. Meisterschaft (B-Stufe Kinder Paar) 
2013: 2. Platz Tiroler Meisterschaft (B-Stufe Kinder Paar) 

Gschwentner Sophia, 
wh. Dorf 173 

Turnsport 
2013: 1. Platz Österr. Meisterschaft (B-Stufe Kinder Paar) 
2013: 2. Platz Tiroler Meisterschaft (B-Stufe Kinder Paar) 

Köpf Sarah,  
wh. Mitterweg 57/2 

Turnsport 
2012: 1. Platz Österr. Meisterschaft (TR Jugend 3 /3er-Gruppe) 
2012: 1. Platz Österr. Meisterschaft (GR Jugend 3 /6er-Gruppe) 
2013: 1. Platz Österr. Meisterschaft (TR Kinder 1 /3er-Gruppe) 
2013: 1. Platz Tiroler Meisterschaft (TR Kinder 1 /3er-Gruppe) 
2013: 1. Platz Österr. Meisterschaft (Kinder 1 /5er-Gruppe) 
2013: 1. Platz Tiroler Meisterschaft (Kinder 1 /5er-Gruppe) 

Köpf Nina,  
wh. Mitterweg 57/2 

Turnsport 
2012: 1. Platz Österr. Meisterschaft (TR Jugend 3 /3er-Gruppe) 
2012: 1. Platz Österr. Meisterschaft (GR Jugend 3 /6er-Gruppe) 
2013: 1. Platz Österr. Meisterschaft (TR Kinder 1 /3er-Gruppe) 
2013: 1. Platz Tiroler Meisterschaft (TR Kinder 1 /3er-Gruppe) 
2013: 1. Platz Österr. Meisterschaft (Kinder 1 /5er-Gruppe) 
2013: 1. Platz Tiroler Meisterschaft (Kinder 1 /5er-Gruppe) 

Steiner Klaus,  
wh. Moos 69 

Radsport  
2010 Tiroler Meister (Radkriterium) 
2010 Vizestaatsmeister (Einzelzeitfahren) 
2012 Tiroler Meister (Einzelzeitfahren) 
2012 Österr. Meister(Paar Zeitfahren) 
2012 Österr. Vizemeister (Einzelzeitfahren) 
weiters: immer wieder Stockerlplätze bei diversen Radrundfahrten/Radmarathons, 
z.B. 2011 Sieg bei der Dolomitenrundfahrt (ca. 2.000 Starter) 



Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 30.07.2013         Seite  34 

Mauracher Johannes, 
wh. Mitterweg 8 

Kraftsport 
Bankdrücken: 
* Tiroler Landesmeister 2007, 2010 und 2011 
* Österr. Staatsmeister 2010 
Kraftdreikampf IRP-Verband: 
* Tiroler Landesmeister 2010 
* 2. Platz Weltmeisterschaft 2012 
* 3. Platz Europameisterschaft 2013 

Kruckenhauser  
Arthur, wh. Berg 45 

Schachsport 
2013 Landesmeister (Gruppe der bis 10-Jährigen) 

Achleitner Vanessa, 
wh. Glatzham 22 

Skatesport 
2012 österr. Jugendmeisterin Inlinespeedskating (Kurzdistanz II, Bahnrennen) 
2012 Tiroler Meisterin Rollkunstlauf 
2012 österr. Jugendmeisterin Inlinespeedskating (Kurzdistanz I, Straßenrennen) 
2012 Tiroler Meisterin Inlinespeedskating (Kurzdistanz I, Straßenrennen) 

Gschwentner  
Elisabeth, Berg 53 /1 

Schießsport 
2013 Tiroler Landesmeisterin Luftgewehrschießen (Klasse Jugend weiblich) 

Frank Alexander, 
wh. Dorf 101 /2 

Boxsport 
2011 Tiroler Meister Halbfliegengewicht allgemeine Klasse 
2011 österr. Staatsmeister (U16 Juniors) 
2012 Tiroler Meister Halbfliegengewicht allgemeine Klasse 
2012 österr. Staatsmeister (Youth A) 

 
Sollen die Eltern der SportlerInnen eingeladen werden? 
Sollen die SportlerInnen einen Gutschein bekommen? 
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, obenstehenden SportlerInnen das Sportehrenzeichen der Ge-
meinde Breitenbach am Inn am 15. August 2013 zu verleihen. Die Eltern von nicht volljährigen 
SportlerInnen werden zu der Feier eingeladen. Die SportlerInnen erhalten KUWI-Gutscheine im 
Wert von je EUR 30,- 
 
 
17.   Personalangelegenheiten 
 
 
17.a) Hort:  
 
Anmerkung: 
Gemäß § 46 Abs. 3 TGO 2001 darf die Niederschrift bei Ausschluss der Öffentlichkeit nur den 
Wortlaut der gefassten Beschlüsse enthalten.  
 
Im Zuge dieses Tagesordnungspunktes wurde kein Beschluss gefasst. 
 
 
17.b) Stützkraft Kindergarten: 
 
Beschluss:  
 
GV Josef Achleitner und GR Sonja Gschwentner werden einstimmig zu Stimmenzählern für die 
folgende geheime Abstimmung ernannt. 
 
Beschluss:  
 
Der Gemeinderat beschließt in geheimer Abstimmung mit 12 Ja-Stimmen und 3 Nein-Stimmen, 
Frau Renate Widauer, Haus 40, 6252 Breitenbach am Inn, als teilzeitbeschäftigte Stützkraft mit 
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einer Wochendienstzeit von 20 Kinderbetreuungsstunden als Karenzvertretung ab 01.09.2013 im 
gemeindeeigenen Kindergarten zu beschäftigen. 
Die Anstellung ist befristet bis zum 31.08.2014 und erfolgt nach den Bestimmungen des Gemein-
de-Vertragsbedienstetengesetzes im Entlohnungsschema I in der Entlohnungsgruppe d.  
Die Kinderbetreuungsstunden werden voraussichtlich von Montag bis Freitag am Vormittag zu 
leisten sein. 
 
Anmerkung: 
Gemäß § 46 Abs. 3 TGO 2001 darf die Niederschrift bei Ausschluss der Öffentlichkeit nur den 
Wortlaut der gefassten Beschlüsse enthalten.  
 
 
17.c) Erhöhung Beschäftigungsausmaß Kathrin Krampl:  
 
Beschluss:  
 
Es wird einstimmig beschlossen, das Beschäftigungsausmaß von Kindergartenpädagogin Kathrin 
Krampl von derzeit 25 Wochenstunden (71,43 %) auf 35 Wochenstunden (100 %) von 01.09.2013 
bis 31.08.2014 zu erhöhen.  
Die zusätzlichen 10 Stunden sind nach Bedarf im Kindergarten oder Hort zu leisten.  
 
Anmerkung: 
Gemäß § 46 Abs. 3 TGO 2001 darf die Niederschrift bei Ausschluss der Öffentlichkeit nur den 
Wortlaut der gefassten Beschlüsse enthalten.  
 
 
18.   Anträge, Anfragen und Allfälliges  
 
 
18.a) Erhöhung Zinsaufschlag:  
 
Beschluss:  
 
Dieser Verhandlungsgegenstand ist nicht in der bekanntgegebenen Tagesordnung enthalten. Ge-
mäß § 35 Abs. 3 TGO 2001 wird einstimmig beschlossen, diesem Verhandlungsgegenstand die 
Dringlichkeit zuzuerkennen. 
 
Der Bürgermeister verliest folgenden Schriftsatz:  
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Amtsleiter Mag. Rangger trägt wesentliche Punkte aus dem Schuldschein, den allgemeinen Finan-
zierungsbedingungen sowie den allgemeinen Geschäftsbedingungen vor.  
 
Beschluss:  
 
Es wird einstimmig beschlossen, beim Darlehen bei der Hypo Tirol Bank AG, Innsbruck, Konto Nr. 
318485001, die Erhöhung des Zinsaufschlages von 0,75 Prozentpunkten unter Beibehaltung des 
6-Monats-Euribors zu akzeptieren. Die neue Zinsanpassung erfolgt ab 01.10.2013.  
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18.b) Hochwasserpumpen: 
 
Beschluss:  
 
Dieser Verhandlungsgegenstand ist nicht in der bekanntgegebenen Tagesordnung enthalten. Ge-
mäß § 35 Abs. 3 TGO 2001 wird einstimmig beschlossen, diesem Verhandlungsgegenstand die 
Dringlichkeit zuzuerkennen. 
 
Aus Anlass des letzten Hochwassers hat die Freiwillige Feuerwehr Breitenbach Angebote für ge-
eignete Tauchpumpen eingeholt.  
Eine Befragung soll klären, ob Interesse für den Ankauf solcher Pumpen besteht. Die Kosten wür-
den durch eine Sammelbestellung sinken und die Gemeinde könnte einen Zuschuss zu den Pum-
pen zahlen. 
 
GV Johann Schwaiger berichtet, dass der Fellentaler Bach beim Unwetterereignis am 02.06.2013 
gestaut hat und die Fließgeschwindigkeit langsamer geworden ist.  
 
Beschluss:  
 
Es wird einstimmig beschlossen, bei potentiell hochwassergefährdeten BügerInnen eine Befragung 
durchzuführen, ob sie Interesse am Ankauf einer geeigneten Tauchpumpe haben.  
Der Ankauf dieser Pumpen wird von der Gemeinde unterstützt werden. 
 
Das Protokoll dieser Sitzung besteht aus 37 Seiten und 2 Seiten mit vertraulichen Tagesordnungs-
punkten im Anhang. Es wurde den Gemeinderäten zur Begutachtung zugestellt, genehmigt und 
vom Bürgermeister, von zwei weiteren Mitgliedern des Gemeinderates sowie vom Schriftführer 
eigenhändig unterschrieben.  
 
 
 
 
    
.........................................................                            .....................................................                                
                Bürgermeister                                                              Schriftführer 
 
 
 
 
.............................................................................................................................................                                

zwei weitere Mitglieder des Gemeinderates 


